
 
 
 
 
 
 
 

 

Newsletter im Dezember 2021 

 

 

Liebe Freunde und Unterstützer des Äthiopienprojekts, 

 

wir alle haben gehofft und uns sehr gewünscht, dass wir eine entspanntere und friedlichere 

Adventszeit als im Jahr 2020 erleben. Das Gegenteil ist nun der Fall. Die Sorgen mit dem 

Corona-Virus beherrschen weiter unseren Alltag, und das Leid in weiten Teilen der Welt 

durch Hunger, Krieg und der Flucht davor ist bedrückend. 

 

So bekomme ich auch aus Äthiopien oft schreckliche Nachrichten. 

Sr. Fikerte, die Leiterin der Waisenhäuser und Schulen in Addis 

Abeba und Umgebung berichtet, dass die politischen Unruhen und 

Straßenkämpfe von Tag zu Tag zunehmen und durch die Inflation 

die Lebensmittelkosten sich mehr als verdoppelt haben. In vielen 

Teilen des Landes herrscht bereits eine große Hungersnot, so wie 

wir es auch in den Nachrichten verfolgen können. Sr. Fikerte 

musste selbst ein persönliches Schicksal ertragen. Ihre leibliche 

Schwester mit Mann und vier Kinder wurden an einem Tag durch 

die Rebellen umgebracht. 

Für Trauer war keine Zeit, denn ihre Sorge gilt verstärkt ihren 

Kindern in den Waisenhäusern. Die Verpflegung ist zur echten 

Herausforderung geworden. Alle nicht lebensnotwendigen 

Anschaffungen mussten zurückgestellt werden. 

 

Inmitten dieser besorgniserregenden Situation gibt es aber auch 

einen Hoffnungsschimmer. So konnte von Ihren / Euren Spenden 

im Sommer das neue Waisenhaus mit drei Räumen fertiggestellt 

und mit dem Notwendigsten Dingen ausgestattet werden: Kochgeschirr, Teller, Trinkbecher 

und Stühle. Es wohnen bereits 15 Waisenkinder dort, und es sollen noch mehr werden.  

 

Sr. Fikerte ist sehr froh, dass ihre Kinder bis jetzt 

noch einigermaßen sicher leben können und 

beschützt werden. Momentan kann in den Schulen 

auch noch unterrichtet werden.  

 

Demnächst soll auch noch eine Wasserleitung zum 

Haus gelegt werden, damit die Kinder nicht täglich 

kilometerweit das Wasser schleppen müssen. Die 

zwar sehr wichtigen Wasserrohr-Arbeiten mussten jetzt aber erst einmal verschoben werden.  

 

Aus Sr. Fikertes Berichten klingt sehr viel Sorge, aber auch Freude und große Dankbarkeit 

für die Unterstützung unseres Spendenkreises. Wie sie sagt, schließt sie alle Spender in ihre 

Gebete ein.     
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Gerade in dieser so schwierigen und leidvollen 

Zeit möchte ich mit Ihrer / Eurer Hilfe dazu 

betragen, dass auch die äthiopischen 

Waisenkinder eine schöne Adventszeit und 

Weihnachten feiern können. 

Ein besonderes Weihnachtsgeschenk wäre es, 

wenn Sie / Ihr eine Patenschaft für mtl. 30,- € 

übernehmen würdet. Die Waisenkinder, die in 

diesem Jahr von der Straße aus im neuen 

Waisenhaus ein behütetes Zuhause gefunden 

haben, werden sich besonders über eine 

Patenschaft freuen. 

 

So wie die 4-jährige Belan Dawt, die bis vor kurzem auf der Straße gelebt hat 

und jetzt in den Kindergarten gehen und mit anderen Kindern spielen kann. 

 

 

 

Auch Helena Amed, 5 Jahre, findet hier Zuwendung 

und ein neues Familienleben. Sie kann beim Spielen 

mit anderen Kindern Ablenkung und Freude erleben, 

 

 

Hanna Johannes, 11 Jahre, ist Halbwaise. 

Ihr Vater ist verstorben und ihre Mutter lebt auf der 

Straße. Im neuen Waisenhaus erfährt sie Geborgenheit 

und kann in die Schule gehen (5. Klasse). 

 

 

Kedest Belete ist 13 Jahre alt. Ihre Eltern sind 

umgekommen. Nun hat sie ein neues Zuhause und 

wird versorgt. Sie kann auch in die Schule gehen. 

 

 

 

An alle bisherigen und künftigen Spender richte ich persönlich und auch im 

Namen von Sr. Fikerte ein ganz HERZLICHES DANKESCHÖN!  
Ich wünsche allen von Herzen eine friedliche Weihnachtszeit. 

 

Renate Sprafke 
 

 

P.S. Ein sehr schöner Artikel über unser Projekt ist im Magazin „sechs+sechzig“ erschienen: 
http://kloster-sebeta.de/aktuelle-presseveroeffentlichung 
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